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Fibre-to-the-Machine


Neuer Com-Server Highspeed 100BaseFX





Die Familie der Highspeed Com-Server zur Netzwerkintegration serieller Geräte von Wiesemann & Theis ist ab sofort um ein Modell mit optischem 100BaseFX-Netzwerkanschluss reicher.





Neben der - im Vergleich zu kupfergebundener Übertragung - sehr großen möglichen Kabellänge von bis zu 2000m, liegt ein zusätzlicher Vorteil optischer Netzwerkankopplungen in der nahezu unbegrenzten galvanischen Trennung. Speziell in Umgebungen mit hohem Störpotential, aber auch bei weitläufigen, gebäudeübergreifenden Verbindungen, wird das Risiko von Kommunikationsproblemen und Hardwareschäden hierdurch bereits im Vorfeld auf ein Minimum reduziert.





Als optisches Medium dienen über ST-Steckverbinder konnektierte Duplex Multimode Glasfasern mit 50/125µm oder 62,5/125µm. Seriell ist der Com-Server mit einer Kombi-Schnittstelle ausgestattet, welche neben der RS232 auch RS422 sowie RS485 in 2- oder 4-Draht-Technik beherrscht. Die Spannungs-versorgung darf in einem Bereich von 12-48VDC liegen. Die Inbetriebnahme und Konfiguration kann über das mitgelieferte Managementtool WuTility und den Web-Browser oder alternativ auch vollautomatisch per DHCP-Protokoll erfolgen.





Aus Anwendungssicht gehören eine COM-Umlenkung sowie ein OPC-Server für Windows-Umgebungen zum Lieferumfang. Die Implementierung einer direkten Socket-Kommunikation per TCP oder UDP in eigene Applikationen wird durch die vollständige Dokumentation und Programmierbeispiele in verschiedenen Programmiersprachen unterstützt.





Der Preis für den Com-Server Highspeed 100BaseFX beträgt 398,- Euro.





Weitere Informationen und alle technischen Daten finden Sie unter: http://www.wut.de/58651








